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RADELN NACH ZAHLEN  
So funktioniert es

Entdecken Sie auf den abwechslungsreichen Radrou-
ten interessante Städte, urige Dörfer, beeindruckende  
Sehenswürdigkeiten sowie malerische Landschaften. 
Dafür wurden regionale und überregionale Radstre-
cken mittels nummerierter Knotenpunkte ausgeschil-
dert und miteinander verbunden.

In der ganzen Region haben die Radwegkreuzungen 
Nummern: die Knotenpunkte – vor Ort gut sichtbar 
oberhalb der Wegweiser. Die Plaketten unterhalb der 
Wegweiser führen Sie zum nächsten Knotenpunkt. 
So können Sie ohne große Vorbereitung Ihrer eigenen 
Radtour oder einem der Vorschläge folgen. Radeln Sie 
einfach von Knotenpunkt zu Kno-
tenpunkt. Ebenso geben Über-
sichtstafeln an jedem Kreuzungs-
punkt Hinweise zur Orientierung.

Mit der individuellen Kombinati-
on von Nummern stellen Sie sich 
also Ihre Radroute zusammen!

ANREISE  
Viele Wege führen zu uns

DIE LANDKREISE  
Sehenswerte Regionen

LANDKREIS JERICHOWER LAND

Dank einer beeindruckenden Historie und einer viel-
fältigen Landschaft ist das Jerichower Land die ideale 
Kulisse für jede Radtour. Ob vom altehrwürdigen Klos-
ter Jerichow im Norden über die Kreisstadt Burg nach 
Süden zum Schloss Leitzkau, oder vom berühmten 
Wasserstraßenkreuz im Westen ins 
idyllische Naturschutzgebiet Fiener 
Bruch im Osten: Das Jerichower Land 
überzeugt auf jedem Kilometer.

LANDKREIS ANHALT-BITTERFELD

Erholung, Kultur und unberührte Natur, das ist der 
Landkreis Anhalt-Bitterfeld. Er verbindet kleine roman-
tische Dörfer mit historischen Städten und einer attrak-
tiven touristischen Seenregion, welche durch regionale 
und überregionale touristische Radwege miteinander 
verbunden sind. Diese Radtouren 
sind als Tagestouren oder Wochen-
endtouren geeignet und laden ein 
zum „Anhalten und Genießen“.

INSA – Die Auskunft  
für Bus und Bahn

Burg (bei Magdeburg)

Möser
Möckern

Zerbst/Anhalt

Biederitz

Sachsen-
Anhalt

Gommern
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Bundsstraße

Autobahn

Zugverbindungen

#moderndenken

TOURIST-INFORMATIONEN  
Ein Besuch lohnt sich

LANDKREIS JERICHOWER LAND

Tourist-Information Jerichow
Karl-Liebknecht-Straße 55, 39319 Jerichow
Telefon: 039343 36988
www.jerichow.de

Kloster-Information Jerichow
Am Kloster 1, 39319 Jerichow
Telefon: 039343 285
www.kloster-jerichow.de

Tourist-Information Genthin
Dattelner Straße 1, 39307 Genthin
Telefon: 03933 802225
www.touristinfo-genthin.de

Tourist-Information Burg
Bahnhofstraße 10, 39288 Burg
Telefon: 03921 6369290
www.touristinfo-burg.de

Tourismus-Pavillon Hohenwarthe
Wallstraße, 39291 Hohenwarthe
Telefon: 0160 6578275
www.gemeinde-moeser.de

Stadtinformation Gommern
Platz des Friedens 9, 39245 Gommern
Telefon: 039200 78300
www.wirfuergommern.de

LANDKREIS ANHALT-BITTERFELD

Tourist-Information Zerbst/Anhalt
Markt 11, 39261 Zerbst/Anhalt
Telefon: 03923 2351
www.stadt-zerbst.de
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MÖCKERN
Viel Natur – Leben pur 

Möckern ist als eine der flächengrößten Städte 
Deutschlands geprägt von einer idyllischen Landschaft. 
Neben der malerischen Natur im Stadtgebiet gibt es 
auch viele kulturelle Attraktionen zu entdecken.

TOURENVORSCHLÄGE:

MÖCKERANER FELDMARKTOUR
An Wiesen und Feldern vorbei, befahren Sie unsere länd- 
liche Region. Neben der schönen Landschaft gibt es hier  
den Naturlehrpfad Wörmlitz, das Straußenland Nedlitz  
oder die Freibäder Ziepel und Möckern.

Strecke: ca. 28 km 
Start & Ende:  Möckern

Verlauf: Möckern > Tryppehna > Stegelitz > Wörmlitz > Büden > 
Ziepel > Möckern

TELEGRAPHENTOUR
Erkunden Sie die Telegraphenstation in Ziegelsdorf, zahl-
reiche Dorfkirchen oder das eindrucksvolle Friedensau.  
Für das leibliche Wohl sorgen auf dieser Route verschiedene 
Gaststätten.

Strecke: ca. 26 km 
Start & Ende: Grabow 

Verlauf: Grabow > Friedensau > Räckendorf > Theeßen > Krüssau > 
Rietzel > Ziegelsdorf > Grabow 
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BESUCHEN SIE UNS WIEDER!

Wir freuen uns auf Sie.
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Impressum: Ein LEADER-Kooperationsprojekt der Einheitsgemeinde Stadt Burg, Einheitsgemeinde 
Möser, Einheitsgemeinde Biederitz, Einheitsgemeinde Stadt Gommern, Einheitsgemeinde Stadt 
Möckern, Einheitsgemeinde Stadt Zerbst/Anhalt
Herausgeber: Stadt Burg, In der Alten Kaserne 2, 39288 Burg
Hinweise: Wir übernehmen keine Gewähr für die Richtigkeit und Vollständigkeit.
Redaktionsschluss: September 2022. Änderungen vorbehalten!

Kooperationsprojekt der lokalen Aktionsgruppen

BURG (bei Magdeburg) 
Die Stadt der Türme

Verbringen Sie einen erlebnisreichen Aufenthalt in Burg 
(bei Magdeburg) – der Stadt der Türme inmitten des 
Jerichower Landes! Bei einem Spaziergang durch die  
historische Innenstadt entdecken Sie zahlreiche  
Sehenswürdigkeiten wie zum Beispiel: Türme, Kirchen 
Parkanlagen und weitere Denkmäler.

TOURENVORSCHLÄGE:

BURGER GARTENTRÄUME &  
KÜLZAUER FORST 
Mit Start in den drei Gartenträume-Parkanlagen der  
Landesgartenschau 2018 (Flickschupark, Weinberg,  
Gothepark) geht es durch den Külzauer Forst nach Möser,  
Schermen, Detershagen und zurück nach Burg. 

Strecke: ca. 22 km        |        Start & Ende: Burg

Verlauf: Flickschupark, Burg > Weinberg, Burg > Gothepark, Burg > 
Külzauer Forst > Möser > Schermen > Detershagen > Burg

BURGER BOGEN
Mit Beginn in der Burger Altstadt an den Ihlegärten vorbei 
am historischen Rathaus und der Kirche „Unser Lieben Frau-
en“ führt der Radweg in die Ortschaften Parchau und Ihle-
burg. Auf dem Elberadweg führt der Weg nach Blumenthal 
und Schartau. An der Schleuse Niegripp fahren Sie stadtein-
wärts nach Burg zurück.

Strecke: ca. 32 km        |        Start & Ende:  Burg

Verlauf: Burg, Ihlegärten > Burg, Parchauer Chaussee > Parchau >  
Ihleburg > Blumenthal > Schartau > Niegripp >Schleuse Niegripp >  
Doppelsparschleuse, Hohenwarthe > Burg
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GOMMERN
Stadt der Seen, Burgen und Schlösser 

Die Gemeinde Gommern befindet sich eingebettet zwi-
schen Elbaue und den letzten Ausläufern des Flämings. 
Die Landschaft zeichnet sich durch zahlreiche Stein-
bruchseen und vielen idyllischen Waldflächen aus.

TOURENVORSCHLÄGE:

SCHLÖSSER-RADTOUR
Der Ausgangspunkt  ist der Kulk in Gommern. Ihre Tour 
führt an der Wasserburg in Gommern, dem Wahrzeichen 
der Stadt, entlang. Die Route führt Sie außerdem am Schloss 
in Leitzkau, sowie am barocken Schloss in Dornburg vorbei. 

Strecke: ca. 23 km 
Start: Gommern Wasserburg 
Ende: Gommern Bahnhof

Verlauf: Gommern Kulk (Badesee/Wanderdüne) > Gommern Wasser-
burg > Dannigkow (Naherholungsgebiet) > Dornburg (Schloss Dornburg) 
>Prödel > Leitzkau (Schloss Leitzkau) > Dannigkow > Gommern Bahnhof 
(Denkmal Kleinbahn Gommern-Pretzien)

 

HEILSTÄTTENRUNDWEG
Erkunden Sie per Pedale Gommerns idyllisch gelegenen 
Ortsteil Vogelsang. Von dort aus geht es weiter an drei  
einladenden Badeseen vorbei bis hin zur Wasserburg in 
Gommern.

Strecke: ca. 10 km 
Start: Gommern Kulk 
Ende: Gommern Wasserburg

Verlauf: Gommern Kulk (Badesee/Wanderdüne) >  
Gommern Vogelsang > Gommern Wasserburg

MÖSER
Wälder, Wiesen und Wasser

Ob zu Fuß oder mit dem Rad lernen Sie auf den gut aus-
gebauten Radwanderwegen entlang der Elbe, am Elbe-
Havel-Kanal oder durch Wald und Wiesen die Natur und 
liebenswerte Menschen kennen, lassen sich überraschen 
von dem großen Angebot der Gaststätten oder begeis-
tern sich an den vorhandenen Sehenswürdigkeiten.

TOURENVORSCHLÄGE:

ELBE/SCHLEUSENTOUR
Das größte Wasserstraßenkreuz der Welt in Hohenwarthe, 
schauen Sie was es alles verbindet. Erkunden Sie die Gegend 
zwischen Elbauen und beeindruckenden Bauwerken der 
Schifffahrt. 

Strecke: ca. 27 km	  
Start & Ende: Doppelsparschleuse Hohenwarthe

Verlauf: Doppelsparschleuse Hohenwarthe > Slipanlage Hohenwarthe 
> Ehlebrücke Lostau > Denkmalplatz Lostau > Bahnbrücke Möser >  
Körbelitz Festplatz > Gerwisch > Lostau/ Am Krankenhaus > Windmühle 
Lostau >  Doppelsparschleuse Hohenwarthe

 

KÜLZAUER FORST TOUR
Die Tour führt durch Wälder, Wiesen und Felder. An  
zahlreichen Sehenswürdigkeiten und Gaststätten vorbei. 
Erkunden Sie die Umgebung, lernen die liebevollen Dörfer 
kennen oder verweilen an einem der ruhigsten Orte.

Strecke: ca. 21 km	  
Start & Ende:  Bocksmühle Schermen 		

Verlauf: Bocksmühle Schermen > Kapauenberg Pietzpuhl > Kava-
liershaus Pietzpuhl > Ottohof > Bahnbrücke Möser > Forsthaus Külzau 
> Lostau/ am Krankenhaus > Windmühle Lostau > Doppelsparschleuse 
Hohenwarthe > Hölleberg > Bocksmühle Schermen

Informationen 
www.lkjl.de/de/radeln-nach-zahlen.html

Radeln nach Zahlen  
im Jerichower Land und  
in der Stadt Zerbst/Anhalt

1.000 KM
FAHRRAD- 

VERBINDUNGEN

SOWIE TOUREN- 

VORSCHLÄGE
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BIEDERITZ
Leben und Wohnen vor den Toren  
der Landeshauptstadt Magdeburg

Die Gemeinde Biederitz ist nur wenige Kilometer 
von der Landeshauptstadt Magdeburg entfernt. Der  
bedeutsame Elberadeweg führt an den Ortschaften 
Biederitz und Gerwisch vorbei.

TOURENVORSCHLÄGE:

FÜR DIE DURCHREISE
Von Körbelitz geht es über den neuen Radweg nach Ger-
wisch. Ab Gerwisch führt der Weg entlang der Ehle über 
Biederitz, Heyrotsberge nach Gübs. Von dort geht es weiter 
über Menz in Richtung Gommern.

Strecke: ca. 26 km	  
Start: Körbelitz	  
Ende: Gommern

Verlauf: Körbelitz > Gerwisch > Biederitz > Heyrothsberge >  
Gübs > Gommern

 

RUNDWEG DURCH DIE GEMEINDE
Sie starten in Biederitz von wo es durch die Umflut nach 
Gerwisch geht. Von dort führt Sie der Weg nach Wolters-
dorf, Königsborn und in Heyrothsberge wieder zur Ehle.  
Auf dem Damm geht es dann zurück nach Biederitz.

Strecke: ca. 17 km 
Start & Ende:  Biederitz

Verlauf: Biederitz > Gerwisch > Woltersdorf > Königsborn > Heyroths-
berge > Biederitz

ZERBST/ANHALT
Heimatstadt von Katharina der Großen 

Von den grünen Auen der Elbe bis zu den schönen 
Wäldern des Flämings lädt die Einheitsgemeinde Stadt 
Zerbst/Anhalt auf 467 km² mit Zeugnissen der beweg-
ten Historie zu Erlebnissen ein.

TOURENVORSCHLÄGE:

RUNDWEG THEMENKIRCHEN
Entdecken Sie „die Schönen vom Lande“ in Miniaturform 
im Dorfkirchenmuseum Garitz und erleben Sie hautnah die 
Themenkirchen, die in ihrer Vielfalt vom Gesangbuch bis zur 
Osterbotschaft reichen.

Strecke: ca. 34 km 
Start & Ende: Garitz

Verlauf: Garitz > Polenzko > Gollbogen > Trüben > Bonitz > Bone > 
Luso > Mühlsdorf > Kleinleitzkau > Garitz

ENTDECKER-TOUR 
Radeln und Genießen – eine Tour entlang von Wald, Feld 
und Flur. Entdecken Sie genussvoll radelnd ein kleines Tier-
gehege, eine uralte Kultstätte, unberührte Natur und eine 
schöne alte Wasserburg.

Strecke: ca. 36 km 
Start & Ende: Zerbst/Anhalt

Verlauf: Zerbst/Anhalt > Töppel > Güterglück > Gehrden >  
Gödnitz > Ronney > Walternienburg > Nutha Siedlung > Nutha >  
Niederlepte > Zerbst/Anhalt
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